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BIM in der Praxis „Holzbau“ 
Aus der Perspektive der Bauwirtschaft in der 

Anwendung 



Impuls

Welche Auswirkungen hat Building 
Information Modeling (BIM) auf die Berufe 
der Baubranche und werden diese an den 
Hochschulen praxisbezogenen 
berücksichtigt?
(1 von 4 Workshop-Fragestellung im Rahmen der Brüninghoff-Dialog Veranstaltung mit 
bundesweit mehr als 20 Professorinnen am 15.02.2018 in Münster)
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Workshop-Erkenntnisse
Berufe der Baubranche im Wandel der Digitalisierung

Durch Building Information Modeling wird das fehlende Verständnis, gegenüber anderen Gewerken 
deutlich. Es mangelt an Wissen, mit welchen Arbeitsabläufen, Priorisierungen und in welcher 
Detailtiefe in anderen Fachdisziplinen gearbeitet wird. Diese geringe Gewerke übergreifende 
Kompetenz war schon immer ein Problem und wird durch BIM offensichtlich. Ein Kritisches 
Hinterfragen vorangegangener Eingaben und Annahmen ist daher kaum möglich.

Des Weiteren mangelt es an einem grundsätzlichen Verständnis für digitale Zusammenhänge. 
Welche Auswirkung die eigene Arbeit und die dadurch erzeugten digitalen Daten auf andere 
Projektbeteiligte hat, ist oftmals nicht klar. 

Das nicht vorhandene interdisziplinäre Verständnis ist an den Hochschulen bekannt und man ist sich 
einig, dass zumindest die digitale Kompetenz Aufgabe der Hochschulen ist. Allerdings lassen die 
eigentlichen Lehrinhalte mit Blick auf kurze Regelstudienzeiten kaum Raum für integrale Planung 
und Lehre. Es besteht die Befürchtung, dass ein breiteres Wissen zu Lasten der Wissenstiefe geht.
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Workshop-Erkenntnisse
Berufe der Baubranche im Wandel der Digitalisierung

Die Aufgabe „des Aufbrechens der festen Strukturen“ und ein Verständnis für die Belange anderer 
Fachdisziplinen zu bekommen, wurde als große Herausforderung angesehen. 

An den jeweiligen Hochschulen gibt es unterschiedliche Herangehensweisen um hier Abhilfe zu 
schaffen, wie z.B. Projektarbeiten in Studentengruppen aus unterschiedlichen Studiengängen, oder 
ein neuer Masterstudiengang BIM.

Nur am Rande wurde auf die daraus resultierenden Herausforderungen in einzelne Anwendungsfälle 
oder Berufsgruppen eingegangen. Wie die Modelbasierte Mengenermittlung, die nicht immer mit der 
HOAI in Einklang zu bringen ist, oder die Befürchtung einiger Architekt, die ihre Position als 
Projektsteuerer in Gefahr sehen.

Grundsätzlich wird die voranschreitende Digitalisierung in den Berufen der Bauwirtschaft von den 
Hochschulen als sehr positiv angesehen, auch wenn die sich daraus ergebenen neuen Aufgaben 
noch nicht in Gänze umsetzt werden konnten.
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Fazit der ersten Fragestellung
Berufe der Baubranche im Wandel der Digitalisierung

• Mangel an Wissen über die eigenen aber auch über die vor-/ 
nachgelagerten Prozesse im gesamten Planungs- und 
Bauprozess

• Mangel an digitalem Know How

• zu wenig Zeit für integrale Zusammenarbeit an den Hochschulen 
(Hochschul-intern wie -übergreifend)

• zu kurze Studienzeiten um gleichzeitig fachliches und integrales 
Know-How zu vermitteln

• kein einheitliches Vorgehen an den Hochschulen erkennbar, um 
den Wissenstransfer standardisiert voranzutreiben
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BIM bei Brüninghoff 
Grundlage für ein einheitliches Verständnis 

BIM bei Brüninghoff bedeutet heute mindestens nach 

Auftragseingang (Ausführungsvertrag) bis zur Übergabe an den 

Betreiber konsequent in einem Gebäudemodell zu arbeiten.

Das modellorientierte Arbeiten hat den wesentlichen Nutzen, 

Informationen zwischen den einzelnen Teilprozessen und 

Aufgabengebieten wiederzuverwenden und Synergieeffekte zur 

Standardisierung effizienter zu nutzen.
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Unternehmensgruppe 
Brüninghoff

 Hauptsitz in Heiden (Nordrhein-Westfalen)

 Familiengeführtes europaweit tätiges 

Bauunternehmen mit Spezialisierung auf die 

Element- und Tragwerk-Produktion in 

Verbindung mit Holz, Alu, Stahl und Beton

 5 Standorte (davon 3 Produktionsstätten) 

 Standorte in Heiden, Münster, Villingen-

Schwenningen, Niemberg und Hamburg

 Über 470 Mitarbeiter

 100 Mio. EUR Jahresumsatz 

(dav. 89 Mio. EUR als Projektleistung) 
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Systemorientierte 
Hybridlösungen

Brüninghoff 

Lösungen

Bauteil-

lieferung

schlüsselfertig
Projekt-

ausführung

Brüninghoff Dienstleistungen

Reichweite:

national, international

Reichweite:

national, international

Reichweite:

national

PRODUKT-

ORIENTIERUNG

PROZESS-

ORIENTIERUNG

LEBENSZYKLUS-

ORIENTIERUNG
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BIM bei Brüninghoff 
Grundlage für ein einheitliches Verständnis 

BIM bei Brüninghoff bedeutet heute mindestens nach Auftragseingang (Ausführungsvertrag) bis 

zur Übergabe an den Betreiber konsequent in einem Gebäudemodell zu arbeiten.

BIM bei Brüninghoff beginnt in Abhängigkeit des Einstiegsszenarios (GÜ-

/GU-Abwicklungsmodelle) bereits weit vor dem Abschluss des 

Ausführungsvertrags. Die Modellqualität richtet sich nach den 

projektindividuellen Qualitäts-, Zeit und Kostenzielen.

Das modellorientierte Arbeiten hat den wesentlichen Nutzen, Informationen zwischen den 

einzelnen Teilprozessen und Aufgabengebieten wiederzuverwenden und Synergieeffekte zur 

Standardisierung effizienter zu nutzen.
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Haltung
Anforderungen für die wirtschaftliche Umsetzung
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 Das Denken in Lebenszyklen führt zum wirtschaftlichen Erfolg einer 
Immobilie in einem Holz- und Hybridbausystem.

 Zwingend erforderlich sind verbindliche kompetenzorientierte 
Kooperationen, um klassische Planungs- und 
Projektabwicklungshierarchien abzulösen. 

 Eine einheitliche Kommunikationsplattform schafft Vertrauen durch einen 
hohen Grad an Transparenz. Von der Entwicklung bis zur Übergabe an den 
Betreiber schaffen Gebäudemodelle eine dreidimensionale und 
objektorientierte Herangehensweise bei der Projektrealisierung.

Frank Steffens / BIM
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BIM als Bestandteil der IT-Strategie
Digitalisierung entlang der Wertschöpfungskette

HR

(nscale)
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WF
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Integraler Planungs- und 
Abwicklungs-(Simulations-) 
prozess
Fokus: preconstruction Phase

7. Juni 201816 Brüninghoff, BIM



Integraler Planungs- und Abwicklungsprozess
BIM-Leistungen bei Brüninghoff

17

Integraler Prozess im Umfeld von open BIM bei Brüninghoff

constructionpreconstruction as built

Projektleiter Planung Projektleiter Abwicklung Projektleiter FM (extern)

design + engineering Werkplanung design as built Dokumentation

• Durchführung von Workshops

• Erstellung von 3D-Modellen mit 

Ableitung von 2D-Planungen 

• Prüfung und QM beigestellter 3D-

Modelle

• Konsolidierung der Teilmodelle

• Visualisierungen/Renderings 

• 360°-Perspektiven 

• Virtuelle Bemusterungen 

• Virtual Reality-Modelle 

• Betriebssimulationen 

• 3D Mengenermittlung

• gewerkespezifische LV´s

• Bausollpläne

• 4D-Baustellenlogistik

• 4D-Terminplanung

• 4D-Fortschrittskontrolle

• Digitales Raumbuch

• Bauwerksdokumentation

Projektkommunikationsplattform /// BIM Viewer /// Schulung /// 1st level support

• Terminplanung und Bauteilsimulation: von der Leistungsposition bis zum Einzelbauteil genauen 

Terminplanung, Logistikplanung, Produktionssteuerung

• 5D BIM ermöglicht Leistungs- und Kostenkontrollen: Leistungsmeldung, Dokumentation von 

Leistungsänderungen, Abnahmedokumentation

• Digitalisierung von Bestellprozessen und Rechnungsprüfung aus dem Modell z.B. für Lager- und 

Streckenbestellungen, Leistungsbestellungen

• Bauteilinformation: Bauteillage (im Gesamtbauwerk, im Achsraster, Abstände), Abruf von 

transportrelevanten Informationen wie z.B. Abmessungen, Gewicht, Termine, Verbindungsmittel

• Qualitätsmanagement: Kollisionskontrollen während der Planungsphase, Vollständigkeitskontrollen 

von der Produktion bis zur Montage

• Betriebsdatenmanagement



Integraler Planungs- und Abwicklungs-Simulations-Prozess
Dialogprozess zwischen Planungs- und Abwicklungsmodell

Integraler Prozess im Umfeld von open BIM

preconstruction

BIM – Gesamtmodellverantwortung 

(Architektur)

Architekturmodell

Büro x
Tragwerksmodell

Büro y

TGA-Modelle

Büro z
Andere 

Fachmodelle

Brüninghoff Partner 1 Partner 2 Partner 3

BIM – Koordination (Abwicklungsmodell) 

(Brüninghoff)

Auftraggeber
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Integraler Planungs- und Abwicklungs-Simulations-Prozess
Dialogprozess im Abwicklungsmodell

Integraler Prozess „Planung“ (Fokus: open BIM)

preconstruction

Brüninghoff Partner 1 Partner 2 Partner 3

BIM – Koordination (Abwicklungsmodell) 

(Brüninghoff)

BIM Koordinator

Qualitäten

(Teammitglied 1)

Kosten

(Teammitglied 2)

Termine + Logistik + 

BE

(Teammitglied 3)

Kosten

(Partner 1)

Qualitäten

(Partner 2)

Kosten

(Partner 2)

Termine + Logistik + 

BE

(Partner 1)

Tragwerk + 

VorelementierungFokus
Massivbau + Turm + 

BE

TGA + 

Vorelementierung
Ausbau

PL Kommunikation

Kosten

(Partner 3)

Qualitäten

(Teammitglied 1)

Kosten

(Teammitglied 2)

Termine + Logistik + 

BE

(Teammitglied 3)

Termine + Logistik + 

BE

(Partner 2)

Auftraggeber

K
o

o
rd

in
a

ti
o

n
 i
m

A
b

w
ic

k
lu

n
g

s
m

o
d

e
ll

Technische 

Beratung
19 7. Juni 2018



Projektbeispiel
Integraler Planungs- und Abwicklungs-
(Simulations-) prozess
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BIM 3D: 
Geometrie
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Herangehensweise
Verringerung von Schnittstellenverlusten auf der Planungsseite

• Auf Basis der Ausschreibungsunterlagen wurden beide Objekte 

nachmodelliert. (BIM Modelle vorhanden, Auswertbarkeit nicht gegeben)

• Bauliche Herausforderungen wurden dadurch vor der Realisierung im Modell 

sichtbar und optimiert.

• Ziele der Datenqualität: 

• vollparametrisierte Geometrie für BIM 3D, Ebenen gesteuert inkl. aller 

Bauteilaufbauten und Verbindungen

• Massen- und Qualitätsmodell für BIM 4D inklusive der Angebotskalkulation auf 

Bauteilebene inkl. der Ausschreibungsgrundlagen

• Terminmodell für BIM 5D inklusive der Abwicklungssimulation und der  

Logistikplanung
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BIM 4D: 
Kosten
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BIM 5D:
Zeit
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Zeit- und Qualitätsvorteile
BIM Modell in der preconstruction Phase beschleunigt den Standardprozess

• Verkürzung Aufwandswerte für die Massenermittlung (Zeit+Qualität)

• Effektives Änderungsmanagement der Planung (Zeit+Qualität)

• Sofortige Abstimmung mit sämtlichen Fachplanern (TWP, TGA) (Zeit)

• Sofortiger Start der Ausführungsplanung Statik (S+D Planung, Schal-
und Bewehrungspläne, Konstruktion, FT Pläne, Auswertungen) (Zeit)

• Sofortiger Start der Ausführungsplanung TGA (Zeit)

• Auswertung Bauphysik (Zeit)

• Flächencontrolling (Zeit)

• Kurzfristiger Start der Ausschreibungen (Zeit+Qualität)

• Direkter Übergang in die Werkplanungsphase möglich (Zeit+Qualität)
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Weitere Anwendungsfälle…
Aktuelle Projekte in der 
Phase preconstruction
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HAUT, Amsterdam (Q3 2018)

HAUT, Amsterdam, 21 Geschosse

Integraler Leistungsumfang:

• Ingenieurberatung

• Mockup, Schalltest

• Preconstruction

Privater Auftraggeber

Frank Steffens / BIM

Team V Architectuur, Amsterdam
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Hafengebiet

Tram, 

Bahnfernverkehr

100% verbaute 

Fläche

keine öffentliche 

Logistikfläche
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Wildspitze, Hamburg (Q3 2019)

Wildspitze, Hamburg

Integraler Leistungsumfang:

• Ingenieurberatung

• BIM Koordination im 

Abwicklungsmodell

• Mockup, Schalltest

• Preconstruction

Privater Auftraggeber

Frank Steffens / BIM

Störmer Murphy and Partners, Hamburg



Weitere Anwendungsfälle…
Projekte in der Phase construction
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Holz als urbaner und effizienter Baustoff

Howoge, Berlin, 4 ½ Geschosse (3x)

Integraler Leistungsumfang:

• Preconstruction

• Virtual Reality

• Construction

• As built

Öffentlicher Auftraggeber
Kaden und Lager, Berlin



Übergabe an das FM 
System
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Experimenteller Hybridbau mit Buche

Kaden und Lager, Berlin
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P1, Berlin, 4-5 Geschosse (10 x)

Integraler Leistungsumfang:

• Construction

Privater Auftraggeber
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Weitere Anwendungsfälle…
Projekte in der Phase as built
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Berlin kann auch schnell und wirtschaftlich

ARUP Deutschland, Berlin
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Berlinovo, Berlin, 6 Geschosse

BIM Leistungen:

• Ab Leistungsphase 4 im Modell

• BIM Koordination

• Logistikplanung, Simulation

• Leistungskontrolle durch AG 

(Controlling)

• Übergabe an Facility Management

Öffentlicher Auftraggeber

Frank Steffens / BIM
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Das höchste Holz-Hybrid Bürogebäude

Andreas Heupel Architekten, Münster
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Privater Auftraggeber

H7, Münster, 7 Geschosse

Integraler Leistungsumfang:

• Construction
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Szenarien der digitalen Wertschöpfungskette in 
der Bauindustrie

Change-Szenario bis 2020:

 Die Veränderungen reichen von Effizienzsteigerungen bis zur Neustrukturierung der 

Märkte

Change-Szenario bis 2030:

 „BIM“ ist etablierter Marktplatz und Planungsinstrument 

 Entlinearisierung der Wertschöpfungskette (Planen und Bauen)
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Quelle: B+L 3-Phasenmodell des digitalen Umbruchs in der Baubranche



Was passiert, wenn Planungstools zu 
Marktplätzen werden?

7. Juni 2018 Frank Steffens / BIM62



Vielen Dank.
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Mehr Informationen zu den Projekten auch unter www.hybridbau.eu

Architekten kaden & lager, Berlin // Andreas Heupel, Münster // 

team V, Amsterdam // Störmer Murphy and Partners, Hamburg

Ingenieure ARUP Germany // ARUP Netherland // Pirmin Jung Deutschland // 
Assmann Ingenieure, Hamburg


